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Ein Rückblick auf die stillen Momente
Die KG Rot-Weiß Denklingen engagiert sich seit vielen Jahren für die Hospizarbeit

Foto: Hospizstiftung / Sabine EisenhauerFoto: Hospizstiftung / Sabine EisenhauerFoto: Hospizstiftung / Sabine EisenhauerFoto: Hospizstiftung / Sabine EisenhauerFoto: Hospizstiftung / Sabine Eisenhauer

„Es sind nicht immer nur die gro-
ßen Bühnen und lauten Säle,
sondern vor allem auch die vie-
len stillen Momente, die den
Karneval für uns so wertvoll
machen“, blickte Robin Becker
von der Karnevalsgesellschaft
Rot-Weiß Denklingen beim Be-

such im Johannes-Hospiz in
Wiehl auf die vergangene Sessi-
on zurück. Als Prinz Robin I. hat-
te er gemeinsam mit Prinzessin
Lisa Klein und dem Hofstaat auch
die Pflegeeinrichtungen in der
Region besucht. „Den Menschen
dort Freude zu bringen, war uns

Start der Reihe „Kurkonzerte & mehr“ in Reichshof
Mit einem musikalischen Auftakt
startet die Veranstaltungsreihe
„Kurkonzerte & mehr“ in Reichs-
hof in die Saison 2026. Den An-
fang macht Winfried Bode, der das
Publikum mit seiner Gitarre und
einem abwechslungsreichen Pro-
gramm aus Soul, Sixties, Pop und

Rock’n’Roll begeistert. Das Kon-
zert findet am Sonntag, 29. März,
um 15 Uhr in der MEDICLIN Klinik
in Eckenhagen statt. Der Eintritt
ist frei. Die Reihe „Kurkonzerte &
mehr“ bringt auch in diesem Jahr
wieder regelmäßig musikalische
und kulturelle Angebote nach

Reichshof und lädt Gäste wie Ein-
heimische dazu ein, gemeinsam
Kultur in besonderer Atmosphäre
zu genießen. Eine Terminübersicht
ist im Online-Veranstaltungska-
lender der Gemeinde Reichshof
unter https://www.reichshof.org/
veranstaltungen/index.html ein-

sehbar. Eine gedruckte Übersicht
ist ab Mitte März bei der Kur- &
Touristinfo Reichshof in Eckenha-
gen erhältlich. Einige Termine be-
finden sich aktuell noch in der
Planung, sodass sich die Konzert-
reihe im weiteren Verlauf der Sai-
son noch erweitern wird.

immer sehr wichtig“, sagte er.
„Zesamme sin mer 1“, das war
das Motto von Prinzenpaar und
Hofstaat. „Alle sind eins und
alle feiern gemeinsam: ob in den
Festzelten, in Kitas, Schulen, Se-
niorenheimen und eben auch im
Hospiz“, erzählte Prinz Robin I.

in Wiehl. Beim Besuch im Hos-
piz brachten Prinzenpaar und
Hofstaat gute Laune, ein großes
Interesse an der Hospizarbeit
und einen Scheck über 3.000
Euro für die Hospizstiftung mit.
„Diese Menschlichkeit inner-
halb der KG haben wir nun
bereits zum zwölften Mal im
Hospiz miterleben dürfen“, be-
dankte sich Michael Adomaitis
von der Hospizstiftung bei den
Gästen. Die Spenden für die
Hospizstiftung hatte die KG Rot-
Weiß Denklingen unter anderem
bei Veranstaltungen, beim Waf-
felverkauf vor einem Lebensmit-
telgeschäft, im Hofstaat oder
durch die vereinseigene Straf-
kasse gesammelt. In diese Kas-
se zahlte ein, wer zum Beispiel
den Orden nicht ordnungsge-
mäß angelegt hatte.
Mit seinem sozialen Engage-
ment habe der Verein auch ihn
vom Karneval restlos überzeugt,
sagte Reichshofs Bürgermeister
Jan Gutowski im Hospiz. Die
Spende an die Stiftung habe die
Gemeinde daher sehr gerne auf-
gestockt.
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„Sagen Sie nicht mehr könnte, sollte, müsste!“
„TTTTTun Sie etwun Sie etwun Sie etwun Sie etwun Sie etwas und bewirkas und bewirkas und bewirkas und bewirkas und bewirken Sieen Sieen Sieen Sieen Sie
viel“,viel“,viel“,viel“,viel“, sagt Stephanie Bray-HeßStephanie Bray-HeßStephanie Bray-HeßStephanie Bray-HeßStephanie Bray-Heß
von der Lia Initiative eLia Initiative eLia Initiative eLia Initiative eLia Initiative e.....     VVVVV..... Die Initi-
ative setzt sich für Lebensquali-
tät, Gesundheit und ein gutes
Miteinander sowie für ein leich-
tes und lässiges Leben in Wild-
bergerhütte und im Oberberg-
ischen Kreis ein.
Um diese Ziele zu erreichen,
braucht die Lia Initiative kluge
Hilfe und engagierte Unterstüt-
zung aus der Region. Gesucht
werden Menschen, die Teil eines
fröhlichen, zuversichtlichen und

kompetenten Teams werden möch-
ten, und die bereit sind, das eige-
ne Leben ebenso wie das Leben
anderer zu bereichern.
Die Möglichkeiten der Mitarbeit
sind vielfältig: Unterstützung bei
der Planung und Organisation von
Veranstaltungen und Fortbildun-
gen, Mithilfe bei Büro- und Ver-
waltungsarbeiten, Beratung von
Mitbürgerinnen und Mitbürgern
in sozialen Fragen oder die Ver-
mittlung fachkompetenter Hilfe
aus dem Lia NetzWerk. Auch die
Moderation von Selbsthilfegrup-

pen, die Mitarbeit im digitalen
Engagement oder schlicht das
aufmerksame Zuhören können viel
bewirken.
Angesprochen sind Menschen, die
gerne mit anderen arbeiten, Em-
pathie zeigen, zuverlässig sind
und sich für ein demokratisches
Miteinander engagieren möch-
ten. Bei der Lia Initiative erwar-
tet die Engagierten eine struktu-
rierte Einarbeitung, Fortbildun-
gen, ein unterstützendes Team und
vor allem Sinnhaftigkeit, Mitwir-
kung und Freude.

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Lia Zentrum
Crottorfer Straße 16a
51580 Reichshof
Ansprechpartnerin und Ansprechpartnerin und Ansprechpartnerin und Ansprechpartnerin und Ansprechpartnerin und Ansprech-Ansprech-Ansprech-Ansprech-Ansprech-
partner:partner:partner:partner:partner:
Stephanie Bray-Heß. E-Mail:
stephanie.bray-hess@lia.de. Tele-
fon:02297 9759600
oder Bernd Hennrichs, E-Mail:
bernd.hennrichs@web.de
Telefon: 02297 9759600.
Website:
www. re i chsho f.do r fwohnen-
digital.de
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Bekanntmachung
Planfeststellungsbeschluss

Bekanntmachung
Gewerbegebiet Hamert
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Mit Planfeststellungsbeschluss des Oberbergischen Kreises, Der Land-
rat, Moltkestr. 42, 51643 Gummersbach vom 18.02.2026 ist der Plan
für das Vorhaben der Fa. Günter Jaeger Steinbruchbetriebe GmbH,
Lüsberger Str. 2, 51580 Reichshof für den Ausbau eines Gewässers
nach Erweiterung und Vertiefung des bestehenden Steinbruchs an der
Elbachstr. 11, 51580 Reichshof gem. § 68 des Wasserhaushaltsgeset-
zes -WHG - in Verbindung mit § 74 des Verwaltungsverfahrensgeset-
zes NRW- VwVfG NRW- festgestellt worden.
Der Plan umfasst auch die zu rekultivierenden Flächen.
In dem Verfahren wurde eine Umweltverträglichkeitsprüfung durchge-
führt. Dem Vorhabenträger wurden Auflagen erteilt.
Soweit Einwendungen nicht durch Nebenbestimmungen oder auf an-
dere Weise Rechnung getragen worden ist, werden sie zurückgewie-
sen. Durch den Beschluss wird die Zulässigkeit des Vorhabens ein-
schließlich der notwendigen Folgemaßnahmen an anderen Anlagen im
Hinblick auf alle von ihm berührten, öffentlich-rechtlichen Belange
festgestellt; neben der Planfeststellung sind andere behördliche Ent-
scheidungen, insbesondere öffentlich-rechtliche Genehmigungen, Ver-
leihungen, Erlaubnisse, Bewilligungen, Zustimmungen und Planfest-
stellungen nicht erforderlich.
Der Planfeststellungsbeschluss ist mit folgender Rechtsbehelfsbeleh-Rechtsbehelfsbeleh-Rechtsbehelfsbeleh-Rechtsbehelfsbeleh-Rechtsbehelfsbeleh-
rungrungrungrungrung verbunden:

Gegen den Planfeststellungsbeschluss können Sie innerhalb eines
Monats Klage beim Verwaltungsgericht in Köln erheben.
AuslegungAuslegungAuslegungAuslegungAuslegung
Der Planfeststellungsbeschluss mit den Planunterlagen wird gem. § 74
Abs. 4 Sa. 2 VwVfG NRW wie folgt ausgelegt:
Die Auslegung erfolgt über die Zugänglichmachung der vg. Unterlagen
gem. § 27 b Abs. 1 VwVfG NRW über die Internetseite der Gemeinde
Reichshof unter der Internetadresse https://www.reichshof.org/rathaus-
service/planfeststellungsbeschluss-guenter-jaeger-steinbruchbetriebe-
gmbh-in-reichshof.html in der Zeit vom 16.03.2026 bis 30.03.2026.
Weiterhin liegt der Beschluss mit einer Ausfertigung der Planunterla-
gen in der Zeit vom 16.03.2026 bis 30.06.2026 bei dem Bürgermeister
der Gemeinde Reichshof, Rathaus, Hauptstr. 12, 51580 Reichshof-
Denklingen, Zimmer 110 während der Dienststunden montags-frei-
tags von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und montags von 14:00 Uhr bis 18:00
Uhr zur Einsichtnahme aus.
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Beschluss auch gegenüber
denjenigen vom Vorhaben Betroffenen, denen der Beschluss nicht
zugestellt worden ist (übrige Betroffene i.S. d. § 74 Abs. 4 Sa. 4 VwVfG
NRW), als zugestellt.
Außerdem ist der Planfeststellungsbeschluss mit den Planunterlagen
gem. § 20 UVPG auf der Website des zentralen Portals (Umweltver-
träglichkeitsprüfungen NRW) unter https://uvp-verbund.de/nrw zugäng-
lich.
Reichshof, den 02.03.2026
Der Bürgermeister
gez.
Gutowski

Bekanntmachung über die Einleitung der 3. vereinfachten ÄnderungBekanntmachung über die Einleitung der 3. vereinfachten ÄnderungBekanntmachung über die Einleitung der 3. vereinfachten ÄnderungBekanntmachung über die Einleitung der 3. vereinfachten ÄnderungBekanntmachung über die Einleitung der 3. vereinfachten Änderung
des Bebauungsplanes Nrdes Bebauungsplanes Nrdes Bebauungsplanes Nrdes Bebauungsplanes Nrdes Bebauungsplanes Nr..... 53 „Gewerbegebiet  53 „Gewerbegebiet  53 „Gewerbegebiet  53 „Gewerbegebiet  53 „Gewerbegebiet Wildbergerhütte - Ha-Wildbergerhütte - Ha-Wildbergerhütte - Ha-Wildbergerhütte - Ha-Wildbergerhütte - Ha-
mert“ sowie die Beteiligung der Öffentlichkmert“ sowie die Beteiligung der Öffentlichkmert“ sowie die Beteiligung der Öffentlichkmert“ sowie die Beteiligung der Öffentlichkmert“ sowie die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 13 eit gemäß § 13 eit gemäß § 13 eit gemäß § 13 eit gemäß § 13 AbsAbsAbsAbsAbs..... 2 2 2 2 2
Ziffer 2 Baugesetzbuch (BauGB)Ziffer 2 Baugesetzbuch (BauGB)Ziffer 2 Baugesetzbuch (BauGB)Ziffer 2 Baugesetzbuch (BauGB)Ziffer 2 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Bau-, Planungs-, Verkehrs- und Umweltausschuss der Gemeinde
Reichshof hat in seiner Sitzung am 28.08.2025 beschlossen, den Be-
bauungsplan Nr. 53 „Gewerbegebiet Wildbergerhütte - Hamert“ ge-
mäß § 13 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. Novem-
ber 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 5 des
Gesetzes vom 22. Dezember 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 348) im vereinfach-
ten Verfahren zu ändern.
Planungsanlass für die Änderung ist die Einziehung einer nicht mehr
als örtliche Verkehrsfläche benötigten Wegeparzelle. Die Grundzüge
der Planung bleiben unberührt.
Der Geltungsbereich der vorbezeichneten vereinfachten Änderung ist
in dem nachstehend abgebildeten Übersichtsplan gekennzeichnet.
Die Öffentlichkeit wird gemäß § 13 Abs. 2 Ziffer 2 BauGB wie folgt an
der Planung beteiligt:
Veröffentlichung:Veröffentlichung:Veröffentlichung:Veröffentlichung:Veröffentlichung:
Der Entwurf der Bebauungsplanänderung mit Begründung wird für die
Dauer eines Monats, mindestens jedoch für die Dauer von 30 Tagen, im
Internet
www.reichshof.org/rathaus-service/bauleitplanung/aktuelle-oeffentlich-
keitsbeteiligungen/ veröffentlicht. Die Veröffentlichung erfolgt in der
Zeit vom 13.03.2026 bis 13.04.2026.13.03.2026 bis 13.04.2026.13.03.2026 bis 13.04.2026.13.03.2026 bis 13.04.2026.13.03.2026 bis 13.04.2026.
Zusätzlich erfolgt die Auslegung der Unterlagen im Rathaus Denklin-
gen, Zimmer 110 oder 110a, Hauptstraße 12, 51580 Reichshof wäh-
rend der Dienststunden montags bis freitags von 08:30 Uhr bis 12:00
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Infoabend am 23. März im Bürgerhaus in Sinspert
Drohnenbasierte Laborprobenlogistik zwischen Bergisch Gladbach und Reichshof

Ferien- und Reisezeit
Reisepass und Personalausweis noch gültig?

Uhr sowie montags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr. In dieser Zeit stehen
Ihnen Mitarbeiter für Fragen und Erläuterungen zur Verfügung.
Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentlichungsfrist
abgegeben werden; sie sollen auf elektronischem Weg
(info@reichshof.de) übermittelt werden, bei Bedarf auch auf anderem
Weg.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.
Über die vorgebrachten Stellungnahmen entscheidet der Rat der Ge-
meinde Reichshof.

Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird darauf hingewiesen, dass in der
vereinfachten Änderung von einer Umweltprüfung abgesehen werden
kann.
Hiermit wird der EinleitungsbeschlussEinleitungsbeschlussEinleitungsbeschlussEinleitungsbeschlussEinleitungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 in Verbindung
mit Abs. 4 BauGB und die Beteiligung der ÖffentlichkBeteiligung der ÖffentlichkBeteiligung der ÖffentlichkBeteiligung der ÖffentlichkBeteiligung der Öffentlichkeiteiteiteiteit gemäß § 13
BauGB öffentlich bekannt gemacht.
Reichshof, den 02.03.2026
Gemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde Reichshof
Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister
GutowskiGutowskiGutowskiGutowskiGutowski

Eine ortsansässige Firma im Ge-
werbegebiet Wehnrat plant mit
der Dortmunder Firma Morpheus
erste Testflüge für ein innovatives
Drohnenlogistik-Projekt in den
kommenden Wochen.
Das Dortmunter LogTech-Unter-
nehmen Morpheus plant, künftig
Laborproben zwischen den Stand-
orten Bergisch Gladbach und
Reichshof per Drohne zu trans-
portieren -zunächst im Rahmen
ausgiebiger Testreihen. Die jewei-
ligen Termine werden rechtzeitig
bekannt gegeben; Anliegerinnen
und Anlieger werden frühzeitig
informiert und aktiv einbezogen.
So wird am 23. März um 17.30So wird am 23. März um 17.30So wird am 23. März um 17.30So wird am 23. März um 17.30So wird am 23. März um 17.30
Uhr ein erster Infoabend für alleUhr ein erster Infoabend für alleUhr ein erster Infoabend für alleUhr ein erster Infoabend für alleUhr ein erster Infoabend für alle
interessierten Bürgerinnen undinteressierten Bürgerinnen undinteressierten Bürgerinnen undinteressierten Bürgerinnen undinteressierten Bürgerinnen und
Bürger im Bürgerhaus in SinspertBürger im Bürgerhaus in SinspertBürger im Bürgerhaus in SinspertBürger im Bürgerhaus in SinspertBürger im Bürgerhaus in Sinspert

stattfinden.stattfinden.stattfinden.stattfinden.stattfinden.
Morpheus wird für einen regiona-
len medizinischen Kunden die be-
stehende Probenlogistik überneh-
men und diese teilweise vom Stra-
ßenverkehr in die Luft verlagern.
Die Vorteile liegen auf der Hand:
Auf der Strecke zwischen den bei-
den Standorten verkürzt jeder
einzelne Flug die Transportzeit um
rund 40 Minuten. Zudem lassen
sich durch die drohnenbasierte
Lösung jährlich etwa 6,5 Tonnen
CO2 einsparen. Christopher
Bergau von Morpheus erklärt den
Ansatz wie folgt: „Für ein wachs-
tumsorientiertes LogTech-Unter-
nehmen wie unseres sind drei Din-
ge entscheidend: regulatorische
Klarheit, Geschwindigkeit in den
Verfahren und ein Standort, der

Innovation nicht nur duldet, son-
dern aktiv möglich macht. Genau
das erleben wir hier in Reichshof.
Von Beginn an konnten wir mit
der Verwaltung an einem Tisch
sitzen. Statt im Nachhinein durch
Behördenstrukturen und Zustän-
digkeiten navigieren zu müssen,
wurde von Anfang an eine voraus-
schauende, koordinierte Herange-
hensweise gewählt. Diese schafft
Planungssicherheit - und die ist
für Investoren und junge Techno-
logieunternehmen Gold wert. Ge-
rade in einer jungen Industrie wie
der Drohnenlogistik entstehen
schnell Graubereiche, sobald neue
Anwendungen auf bestehende
Regularien treffen. Wenn ein
Standort hier lösungsorientiert
agiert, verkürzt das nicht nur

Wege - es beschleunigt Innovati-
on. Reichshof bietet uns die Chan-
ce, modernste Drohnenlogistik
nicht gegen Widerstände, sondern
im Schulterschluss mit der Regi-
on zu entwickeln. Die Offenheit
für neue Technologien und der
gemeinsame Wille, solche Projekte
strategisch mitzudenken, sind für
uns klare Standortvorteile.“
Die geplanten Testflüge sind ein
vorbereitender Schritt auf dem
Weg zu einer regelmäßigen Droh-
nenverbindung für die Laborlogis-
tik. Während der Testphase wer-
den keine sensiblen Proben trans-
portiert; sie dient ausschließlich
der technischen Erprobung, der
Feinabstimmung der Flugrouten
und der Validierung der Sicher-
heitsstandards.

Ferienzeit ist auch Reisezeit, wer
außerhalb von Deutschland sei-
nen Urlaub verbringt, braucht
ein gültiges Ausweisdokument,
in diesem Fall auch Kinder vorauch Kinder vorauch Kinder vorauch Kinder vorauch Kinder vor
dem 16.dem 16.dem 16.dem 16.dem 16. Lebensjahr Lebensjahr Lebensjahr Lebensjahr Lebensjahr.
Gerne können Sie die Osterferi-
en nutzen, um Ausweise mit und
für Ihre Kinder zu beantragen,
denn beachten Sie bitte, dass
die Bearbeitungszeit von bean-
tragten Ausweisen einige Wo-
chen dauern kann. Einen Termin

benötigen Sie bei uns nicht.
Kinder vor dem 16. Lebensjahr
kommen in Begleitung von
mindestens einem Sorgeberech-
tigten, die Unterschrift des/der
zweiten sorgeberechtigten Per-
son kann in Form einer zwin-
gend notwendigen Vollmacht mit
persönlicher Unterschrift sowie
einer Ausweiskopie des Voll-
machtgebers.
Bereits ab dem 6. Lebensjahr
hinterlassen Kinder ihre Finger-

abdrücke und ab dem 10. Le-
bensjahr auch die eigene Unter-
schrift.
Ab dem 1. Mai 2025 werden nur
noch digital erstellte und medi-
enbruchfreie weiterverarbeitete
Lichtbilder von der Bundesdru-
ckerei akzeptiert. Papiergebun-
dene Passbilder werden nichtnichtnichtnichtnicht
mehrmehrmehrmehrmehr verarbeitet. Im Rathaus (di-di-di-di-di-
rektrektrektrektrekt vor dem Eingang des Bür-
gerbüros Zimmer 209) steht Ih-
nen hierfür ein digitaler Pass-

bildautomat von der Bundesdru-
ckerei zur Verfügung, diese Bil-
der kann das Meldeamt online
abrufen!
Alle weiteren Informationen zu
Ausweisen und Pässen finden
Sie auf unserer Internetseite:
https://www.reichshof.org
Wenn Sie Fragen dazu haben,
dann können Sie das Bürgerbü-
ro unter der Telefonnummer
02296/801-0 erreichen und wir
beantworten diese gerne.
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Die Ehrenamtskarte
Zugangsvoraussetzungen wurden vom Land NRW gelockert

Die Gemeinde Reichshof sucht:
Technische/n Mitarbeiter/in im Immobilienmanagement

Neue digitale Verwaltungsplattform startet
Gemeinde Reichshof setzt E-Government-Gesetz und Onlinezugangsgesetz um
Die Gemeindeverwaltung führt
ein neues E-Government-System
mit angebundenem Formularser-
ver ein. Damit setzt sie die ge-
setzlichen Vorgaben des E-Go-
vernment-Gesetzes in Verbin-
dung mit dem Onlinezugangsge-
setz (OZG) um und ermöglicht
Bürgerinnen und Bürgern künf-
tig eine komfortable, rechtssi-
chere und vollständig elektroni-
sche Kommunikation mit der Ver-
waltung. Bund, Länder und Kom-

munen sind gesetzlich verpflich-
tet, ihre Verwaltungsleistungen
auch digital über Verwaltungs-
plattformen bereitzustellen. Mit
der neuen elektronischen Ver-
waltungsplattform wird dieser
Anspruch nun umfassend erfüllt.
Bürgerinnen und Bürger können
Anträge online stellen, Doku-
mente digital einreichen und den
Bearbeitungsstand transparent
nachvollziehen.
Ein zentrales Element der neuen

Plattform ist die sichere Identifi-
zierung über die BundID. Durch
diese Authentifizierung wird ge-
währleistet, dass Anträge und
Mitteilungen rechtsverbindlich
elektronisch eingereicht werden
können. Die Kommunikation mit
den Verwaltungsmitarbeitenden
erfolgt dabei datenschutzkon-
form und rechtssicher.
In den vergangenen Jahren lag
der Schwerpunkt auf der inter-
nen Digitalisierung von Verwal-

tungsprozessen. Arbeitsabläufe
wurden modernisiert, Dokumen-
tenmanagementsysteme einge-
führt und interne Schnittstellen
optimiert. Mit der Einführung der
neuen Plattform erfolgt nun der
nächste konsequente Schritt: die
vollständige digitale Anbindung
der Bürgerinnen und Bürger.
Die Einführung markiert damit
einen wichtigen Meilenstein auf
dem Weg zu einer zukunftsfähi-
gen digitalen Verwaltung.

Mit der Ehrenamtskarte erhalten
freiwillig Engagierte zahlreiche
Vergünstigungen. Weil die Zu-
gangsvoraussetzungen erleichtert
worden sind, können jetzt mehr
Menschen auch im Oberberg-
ischen Kreis eine Ehrenamtskar-
te beantragen. Die nachzuweisen-
de
Stundenzahl ehrenamtlicher Tä-

tigkeit pro Woche wurde von 5 auf
4 Stunden, bzw. von 250 auf 200
Stunden pro Jahr herabgesetzt.
Zudem dürfen Ehrenamtliche eine
Aufwandsentschädigung erhal-
ten, soweit diese den steuerli-
chen Freibetrag der Ehrenamts-
pauschale (960 Euro) bzw. der
Übungsleiterpauschale (3.300
Euro) nicht übersteigt.

„Damit wird ehrenamtliches En-
gagement auch im Oberberg-
ischen Kreis noch stärker aner-
kannt. Die Ehrenamtskarte bietet
nicht nur Zugang zu landesweit
rund 5.000 Vergünstigungen, wie
beispielsweise Eintritt in
Schwimmbäder, Museen, Theater
oder Musikevents, sondern ist
auch ein sichtbares Symbol der

Wertschätzung“, sagt Landrat
Klaus Grootens.
Die Ehrenamtskarte kann
weiterhin bei der Gemeinde
Reichshof, bei Elwina Falk, Tel.:
02296-801216 oder bei Joachim
Kühr, Tel.: 02296-801-236 bean-
tragt werden. Den online-Antrag
gibts auch auf der Homepage un-
ter www.reichshof.de.

Ein interessanter und abwechs-
lungsreicher Arbeitsplatz in einer
zukunftsorientierten Kommunal-
verwaltung erwartet Sie. Wir su-
chen zum 01.10.2026 für unsere
Abteilung „Immobilienmanage-
ment“ eine/n
TTTTTechnische/n Mitarbeiter/in imechnische/n Mitarbeiter/in imechnische/n Mitarbeiter/in imechnische/n Mitarbeiter/in imechnische/n Mitarbeiter/in im
Immobilienmanagement (m/w/d)Immobilienmanagement (m/w/d)Immobilienmanagement (m/w/d)Immobilienmanagement (m/w/d)Immobilienmanagement (m/w/d)
Inmitten einer waldreichen, idyl-
lischen Umgebung liegt die Ge-
meinde Reichshof im Oberberg-
ischen Kreis in Nordrhein-West-
falen mit einer Flächengröße von
114,13 km² und Verkehrsflächen
von 3,39 km². Davon sind 279 km
Verkehrswege witterungsbedingt
durch Räum- und Streuarbeiten
zu bewirtschaften. Der gemein-
deeigene Baubetriebshof befindet
sich in der Ortschaft Brüchermüh-
le. Die Gemeinde Reichshof ver-
fügt über mehrere Grundschul-
standorte, sowie eine weiterfüh-
rende Schule, zahlreiche Sport-

und Freizeitangebote, eine attrak-
tive Vereinsstruktur und eine gute
Verkehrsanbindung zur A4 / A45.
Gestalten Sie mit und werden Teil
unseres Teams.
Ihre Aufgaben:
• Eigenständige Planung, Be-

treuung und Abwicklung von
Baustellen mit eigenen Hand-
werkern

• Eigenständige Planung, Be-
treuung und Abwicklung von
Baustellen mit Fremdhand-
werkern

• Planung des Material- und
Werkzeugbedarfes

• Abrechnung und Kostenkon-
trolle von Baustellen, Materi-
al, Personal

• eigenständiger Schriftwechsel
und Kommunikation mit den
am Bau beteiligten Personen,
Kollegen, Ingenieuren, Behör-
den

• Vorbereitung und Teilnahme

an verschiedenen Begehun-
gen z.B. Brandschau, Sicher-
heitsbegehungen, Gesund-
heitsamtsterminen, Sachver-
ständigenprüfungen, Abnah-
men etc.

• Bei Bedarf Hilfe und Unter-
stützung der Hausmeister

• Betreuung der gemeindlichen
PV-Anlagen, Unterstützung
bei neuen PV-Anlagen

• Eigenständige Organisation,
Durchführung und Auswertung
von VDE Prüfungen an orts-
veränderbaren elektronischen
Geräten

• Mitwirkung bei allen Energie-
Themen, z.B. Energieeinspa-
rungen

Ihre Qualifikation:
• abgeschlossene Ausbildung

als Elektroniker/in - Energie-
und Gebäudetechnik

• Erfahrung in der Arbeitsein-
teilung und Personaleinsatz-

planung inkl. Erstellen von
Arbeitsplänen unter Einsatz
dazu erforderlicher EDV-An-
wendung (Terminplanung,
Emailprogamm, Excel)

• Erfahrung der Arbeitsorgani-
sation auf Baustellen

• handwerkliche Erfahrung
auch in übergreifenden Ge-
werken

• Kommunikationsstärke im
Umgang mit Nutzern, Bür-
gern, Kollegen, Ingenieuren,
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Bücherei schließt über Ostern

Handwerkern
• Teamfähigkeit
• Führerschein inkl. Erlaubnis

zum Führen von Anhängern
sowie die Bereitschaft auch
den eigenen PKW einzusetzen

• Bereitschaft sich in neue Soft-
ware-Anwendungen einzuar-
beiten

Wir bieten Ihnen:
• eine unbefristete Vollzeitstelle

(eine Besetzung der Stelle mit
zwei Teilzeitkräften ist grund-
sätzlich möglich)

• die Vergütung erfolgt je nach
Erfüllung der persönlichen
Voraussetzungen bis EG 8
TVöD

• die Vorzüge einer Jahresson-
derzuwendung nach TVöD

• einen Anspruch auf eine leis-
tungsorientierte Bezahlung

• einen krisen- und zukunftssi-
cheren Arbeitsplatz mit einem
sicheren Gehalt

• die Vereinbarung von Beruf
und Familie

• eine zusätzliche Betriebsren-
te der Rheinischen Versor-
gungskassen

• betriebliches Gesundheitsma-
nagement

• berufliche Entwicklungsmög-

lichkeiten durch Fort- und
Weiterbildung

• die Möglichkeit des Dienst-
fahrrad-Leasings

Falls Sie sich für diese Stelle inte-
ressieren, bewerben Sie sich bit-
te ausschließlich online bis zum
22.03.2026 über folgenden Link:
https://
bewerbungen . re i chsho f.o rg /
b76w9. Oder über den QR-Code

Die Bücherei bleibt in den Osterferi-
en vom 30.03 - 10.04.2026 geschlos-
sen. Fälligkeiten, welche in diesen

Zeitraum fallen, werden automatisch
verlängert. Ab dem 13.04.2026 sind
wir zu den gewohnten Öffnungszei-

ten wieder für sie da.
Frohe Ostern wünscht ihnen
das Büchereiteam

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

Repaircafé Reichshof-Brüchermühle im März
Das Team des Repaircafés Reichs-
hof- Brüchermühle steht am Sams-Sams-Sams-Sams-Sams-
tag, 21. März, von 10 bis 13 Uhrtag, 21. März, von 10 bis 13 Uhrtag, 21. März, von 10 bis 13 Uhrtag, 21. März, von 10 bis 13 Uhrtag, 21. März, von 10 bis 13 Uhr
für Sie bereit.
Wo? Im Gemeindehaus der Frei-
en Evangelischen Gemeinde FEG
Brüchermühle, Olper Straße 14
(neben dem Sportplatz/Bürger-
park)
Die ehrenamtlichen ReparateurIn-
nen freuen sich, wenn sie einen
Beitrag zum Thema Umweltschutz
leisten können und machen lieb-

gewonnene Alltagsgegenstände
wieder funktionsfähig.
Neben Elektroreparatur stehen IT-
Service, Näherei/Schneiderei (vo-
raussichtlich) sowie Fahrradrepa-
ratur im Angebot.
Bitte für Elektroreparaturen be-
achten: Zum Testen der Geräte
nach der Reparatur entsprechen-
des Zubehör mitbringen (z. B. CD
für CD-Player, Kaffeebohnen für
Kaffeevollautomaten).
Das Repaircafé Brüchermühle er-

freut sich mittlerweile auch als
sozialer Treffpunkt zunehmender
Beliebtheit - nicht zuletzt dank
unseres Angebots „Schachspiel“
und dem tollen Catering, das über
„Kaffee und Kuchen“ hinausgeht.
Durch den ehrenamtlichen Einsatz
wird nicht nur freiwillige Hilfe an-
geboten, es werden gleichzeitig
Abfälle vermieden und Ressour-
cen gespart.
Weitere Helferinnen und Helfer
sind immer erwünscht - wir möch-

ten unser Angebot fortlaufend
ausbauen. Bei Interesse bitte bei
uns melden!
Beim Besuch bitten wir um etwas
Zeit und Geduld, da wir je nach
Andrang nicht jeden Wunsch un-
serer KundInnen sofort bearbei-
ten können.
AnsprechpartnerInnen:AnsprechpartnerInnen:AnsprechpartnerInnen:AnsprechpartnerInnen:AnsprechpartnerInnen:
Christine Brach, E-Mail: brach-
christine@gmx.de
Dietmar Becker, E-Mail:
takataka1@gmx.de
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Das kleine Zottel Mottel kommt
Über Freundschaft, Hilfsbereitschaft und die Schönheit des Andersseins - Puppentheater

Zwei, die sich gut verstehen. Foto: KKT. Kölner Künstler:innen TheaterZwei, die sich gut verstehen. Foto: KKT. Kölner Künstler:innen TheaterZwei, die sich gut verstehen. Foto: KKT. Kölner Künstler:innen TheaterZwei, die sich gut verstehen. Foto: KKT. Kölner Künstler:innen TheaterZwei, die sich gut verstehen. Foto: KKT. Kölner Künstler:innen Theater

Das kleine Zottel Mottel lebt zu-
frieden in seiner gemütlichen Höh-
le am Fuße eines Berges. Eines
Tages jedoch begibt sich das aben-

teuerlustige Zottel Mottel auf eine
Reise in den Berg und landet in
einer Höhle.
Dort trifft es auf ein besonderes

Wesen - das Bergwuschel.
Und obwohl die beiden unter-
schiedlicher nicht sein könnten,
merken sie schnell, dass sie zu-
sammengehören.
Mit ihren verschiedenen Wahrneh-
mungen und Fähigkeiten ergän-
zen sie sich perfekt und können
nur gemeinsam das Geheimnis der
leuchtenden Klangsteine lüften.

Weitere Infos:Weitere Infos:Weitere Infos:Weitere Infos:Weitere Infos:
Die Zottel Mottel Reihe verfolgtDie Zottel Mottel Reihe verfolgtDie Zottel Mottel Reihe verfolgtDie Zottel Mottel Reihe verfolgtDie Zottel Mottel Reihe verfolgt
einen inklusiven einen inklusiven einen inklusiven einen inklusiven einen inklusiven AnsatzAnsatzAnsatzAnsatzAnsatz, wurden
die Figuren, die Kerngeschichte
sowie die Dramaturgie doch in en-
gem Austausch mit
Sonderpädagog*innen und (inklu-
siven) Kindergärten entwickelt und
wurden die Inszenierungen im Kon-
takt zum (inklusiven) Publikum eva-
luiert und weiter angepasst:
• Die Figuren weisen Besonder-

heiten auf (so kann das Berg-
wuschel nicht sehen und
besonders gut hören), die in
der gezeigten Welt als Teil ei-
ner vielfältigen Normalität er-
lebt werden.

• Bei allen Zottel Mottel Stü-
cken sitzen die meisten Kin-
der auf dem Boden direkt vor
der Bühne, ganz nah an der
Welt des Zottel Mottels und
seiner Freunde.

• Eine gute Fee führt in die Ge-
schichte und begleitet sie.
Während des gesamten Stücks
werden die Kinder immer
wieder in das Geschehen mit-
einbezogen.

• Die Reihe macht erlebbar, wie
wunderbar Neugierde ist und
fordert die Großen auf, sich ein
Beispiel an den Kleinen zu
nehmen und dem Anderen of-
fen zu begegnen.

Wo: Eckenhääner Huus, Reichshof-
straße 30,
Wann: 22. März um 15 Uhr
Altersempfehlung: ab 3 Jahre
Dauer: 45 Minuten
Weitere Informationen und Tickets
erhalten Sie unter
Tel. 02265 470 oder per
E-Mail an
kurverwaltung@reichshof.de.

Termine im Lia-Zentrum in Wildbergerhütte
Schuldnerberatung am 16. und 23.Schuldnerberatung am 16. und 23.Schuldnerberatung am 16. und 23.Schuldnerberatung am 16. und 23.Schuldnerberatung am 16. und 23.
MärzMärzMärzMärzMärz mit dem evangl. Kirchenkreis
an der Agger. Termine nach telefo-
nischer Vereinbarung
Palliativ BeratungPalliativ BeratungPalliativ BeratungPalliativ BeratungPalliativ Beratung mit dem Hos-
pizdienst-Rhein-Oberberg am 16.
und 23. März, Termine nach telefo-
nischer Vereinbarung.
Sprechstunde Lia-Netzwerk-Pfle-Sprechstunde Lia-Netzwerk-Pfle-Sprechstunde Lia-Netzwerk-Pfle-Sprechstunde Lia-Netzwerk-Pfle-Sprechstunde Lia-Netzwerk-Pfle-
gegegegege am 17. und 24. März von 9 bis

12 Uhr.
Neue Medien (k)ein Problem,Neue Medien (k)ein Problem,Neue Medien (k)ein Problem,Neue Medien (k)ein Problem,Neue Medien (k)ein Problem,
immer am ersten Dienstag im Mo-
nat, von 16 bis 18 Uhr, mit Bernd
Hennrichs. Anmeldung erforderlich.
Sprechstunde LiaNetzwerk-PflegeSprechstunde LiaNetzwerk-PflegeSprechstunde LiaNetzwerk-PflegeSprechstunde LiaNetzwerk-PflegeSprechstunde LiaNetzwerk-Pflege
am 18. und 25. März von 10 bis 12
Uhr.
Pflegeberatung am 18. MärzPflegeberatung am 18. MärzPflegeberatung am 18. MärzPflegeberatung am 18. MärzPflegeberatung am 18. März von
14 bis 15 Uhr mit der Krankenpfle-

gepraxis Klein-Schlechtingen. Ter-
mine nach telefonischer Vereinba-
rung.
RentenberatungRentenberatungRentenberatungRentenberatungRentenberatung mit Frau Grabant-
Lahr. Termine nach telefonischer
Vereinbarung.
Sprechstunde LiaNetzwerk-PflegeSprechstunde LiaNetzwerk-PflegeSprechstunde LiaNetzwerk-PflegeSprechstunde LiaNetzwerk-PflegeSprechstunde LiaNetzwerk-Pflege
am 19. und 26. März von 10 bis 12
Uhr
Selbsthilfegruppe Parkinson „Wa-Selbsthilfegruppe Parkinson „Wa-Selbsthilfegruppe Parkinson „Wa-Selbsthilfegruppe Parkinson „Wa-Selbsthilfegruppe Parkinson „Wa-

ckelkontakt“ckelkontakt“ckelkontakt“ckelkontakt“ckelkontakt“ am 26. März von 11
bis 13 Uhr.
Selbsthilfegruppe „TSelbsthilfegruppe „TSelbsthilfegruppe „TSelbsthilfegruppe „TSelbsthilfegruppe „Treffpunkt Pfle-reffpunkt Pfle-reffpunkt Pfle-reffpunkt Pfle-reffpunkt Pfle-
gende-Angehörige,gende-Angehörige,gende-Angehörige,gende-Angehörige,gende-Angehörige, am 26. März
von 11 bis 13 Uhr.
Anmeldungen im Lia Zentrum,Lia Zentrum,Lia Zentrum,Lia Zentrum,Lia Zentrum, Tel.
02297 9759600
E-Mail: lia-zentrum@lia.de. Home-
page:
Lia®DorfWohnen.digital.de
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Anzeige

Saisonauftakt im Kraftwerk und am Oelchenshammer
Großes Programm im LVR-Industriemuseum Engelskirchen

Nach der Winterpause öffnen
das Kraftwerk Ermen und En-
gels und der Oelchenshammer
am Sonntag, den 29. MärzSonntag, den 29. MärzSonntag, den 29. MärzSonntag, den 29. MärzSonntag, den 29. März
20262026202620262026, wieder ihre Türen. Be-
suchende können sich anläss-
lich des Saisonbeginns auf zahl-
reiche spannende Angebote
freuen.
Im Kraftwerk ist für Familien
viel zu tun! Von 11 bis 18 Uhr11 bis 18 Uhr11 bis 18 Uhr11 bis 18 Uhr11 bis 18 Uhr
werden große und kleine Be-
suchende bei der Spürnasen-Spürnasen-Spürnasen-Spürnasen-Spürnasen-
RallyeRallyeRallyeRallyeRallye zu Detektiv*innen und
sind Strom und Energie auf der
Spur.
An zahlreichen Experimentier-
Stationen haben Besuchende
die Möglichkeit, sich interak-
tiv mit erneuerbaren Energien
auseinanderzusetzen. Außer-
dem kommen beim Bau einer
großen KettenreaktionKettenreaktionKettenreaktionKettenreaktionKettenreaktion
Tüftler*innen auf ihre Kosten.
Mit Zahnrädern, Bausteinen,
Bändern und Rollen haben alle

die Möglichkeit durch den Aus-
stellungsraum über verschiede-
ne Ebenen hinweg einen großen
Parcours zu bauen.
In der WWWWWechselausstel lungechselausstel lungechselausstel lungechselausstel lungechselausstel lung
„Arbeits[T]räume“„Arbeits[T]räume“„Arbeits[T]räume“„Arbeits[T]räume“„Arbeits[T]räume“ dreht sich
alles um die Zukunft der Arbeits-
welt - wie wird sie aussehen?
Wer bestimmt darüber, wie wir
arbeiten und: Wofür machen wir
das eigentlich? In
„Arbeits[T]räume“ erwartet die
Besucher*innen keine wissen-
schaftliche Rundumerzählung,
sondern ein Zukunftslabor zum
Mitdenken, Mitreden und Mit-
gestalten. Kleine Aktionen re-
gen die Besucher*innen dazu
an, über die eigenen Wünsche
für die Arbeitswelt der Zukunft
nachzudenken und mit dem be-
gleitenden Guide des Museums
zu diskutieren. Um 1212121212:00,00,00,00,00,
13:30 und 15:30 Uhr13:30 und 15:30 Uhr13:30 und 15:30 Uhr13:30 und 15:30 Uhr13:30 und 15:30 Uhr finden
EinführungenEinführungenEinführungenEinführungenEinführungen in die Ausstellung
statt.

Bei der Mitmach-RallyeMitmach-RallyeMitmach-RallyeMitmach-RallyeMitmach-Rallye bege-
ben sich Familien auf eine span-
nende Tour durch die Ausstel-
lung. An interaktiven Stationen
entdecken sie Berufe von frü-
her, heute und morgen. Sie lö-
sen gemeinsam Rätsel zu Com-
putern, Codes und KI, Spiele aus
und gestalten den Arbeitsplatz
der Zukunft.
Einen ganz besonderen Einblick
in den Alltag der ehemaligen Fa-
brik erhalten die Besuchenden
um 15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr bei einer Sinnesfüh-Sinnesfüh-Sinnesfüh-Sinnesfüh-Sinnesfüh-
rungrungrungrungrung im Museum, bei der es nicht
nur um Zuhören und Anschauen
geht. Wie roch das Kraftwerk
früher? Wie haben sich die
Spinnmaschinen und Turbinen
angehört? Und wie fühlt sich
Baumwolle an, bevor sie ge-
sponnen wird? Besuchende kön-
nen das Kraftwerk so in einer
völlig neuen Weise erleben. Die
Führung richtet sich an alle ab 8
Jahren.
Auch am OelchenshammerOelchenshammerOelchenshammerOelchenshammerOelchenshammer be-
ginnt am 29. März wieder die
neue Saison. Mit dem idyllischen
Stauteich, den Wasserrädern,
Hämmern und Essen vermittelt
der Oelchenshammer ein leben-

GewinnspielGewinnspielGewinnspielGewinnspielGewinnspiel

Wir verlosen 3 x 2 Karten, die Sie an einem beliebigen Öffnungs-
tag in dieser Saison einlösen können.  Hierfür brauchen Sie nur
eine Mail an service@rautenberg.media mit dem Betreff Verlo-
sung LVR-Industriemuseum Engelskirchen schicken. Bitte ge-
ben Sie Ihre Kontaktdaten in der Mail an. Die Gewinner werden
schriftlich benachrichtigt. Annahmeschluss ist der
2626262626. März.. März.. März.. März.. März. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

diges Bild davon, wie vor rund
200 Jahren mit Feuer und Was-
ser Eisen zu Stahl veredelt
wurde. Während der gesamten
Öffnungszeit von 13 bis 1713 bis 1713 bis 1713 bis 1713 bis 17
UhrUhrUhrUhrUhr werden die Schmied*innen
vorführen, wie am Amboss Nä-
gel und Werkzeug hergestellt
werden. Einen Einblick in das
Handwerk des Metallgusses
bekommen Interessierte vor
dem Schmiedehaus. Außerdem
gibt es ein offenes Kreativ-An-
gebot. Die Freunde und Förde-
rer des LVR-Industriemuseums
bieten um 14 und um 16 Uhr
eine Führung über das Gelän-
de an.
KreativangebotKreativangebotKreativangebotKreativangebotKreativangebot
Fortlaufend können kleine
Wasserräder gebaut werden.
Für Essen und Getränke ist ge-
sorgt.
LLLLLVR-IndustriemuseumVR-IndustriemuseumVR-IndustriemuseumVR-IndustriemuseumVR-Industriemuseum
Kraftwerk Ermen & EngelsKraftwerk Ermen & EngelsKraftwerk Ermen & EngelsKraftwerk Ermen & EngelsKraftwerk Ermen & Engels
Engels-Platz 2
51766 Engelskirchen
LLLLLVR-IndustriemuseumVR-IndustriemuseumVR-IndustriemuseumVR-IndustriemuseumVR-Industriemuseum
OelchenshammerOelchenshammerOelchenshammerOelchenshammerOelchenshammer
Oelchensweg
51766 Engelskirchen
www.industriemuseum.lvr.de

Bild: LVR-Zentrum für Medien und BildungBild: LVR-Zentrum für Medien und BildungBild: LVR-Zentrum für Medien und BildungBild: LVR-Zentrum für Medien und BildungBild: LVR-Zentrum für Medien und Bildung



Reichshofkurier | 50. Jahrgang | Nr. 5 | Freitag, 13. März 2026 | Kw 11 | reichshof-kurier.de/e-paper10



Reichshofkurier | 50. Jahrgang | Nr. 5 | Freitag, 13. März 2026 | Kw 11 | Rautenberg Media 11

Late-Night-Secondhand-
Basar in Denklingen

Musikzug Bergerhof - Vorstand neu aufgestellt
Jahreshauptversammlung 2026: Neue Amtsträger gewählt - Jubiläumsjahr der Fire Horns -
Blick auf einen vollen Terminkalender

Der Förderverein des Katholi-
schen Kindergartens St. Antonius
in Denklingen lädt am Freitag, 13.
März, zum Late-Night-Second-
Hand-Basar „Frühjahr- und Som-
merbekleidung“ ins katholische
Pfarrheim in 51580 Reichshof/
Denklingen ein. Angeboten wer-

den unter anderem gebrauchte,
gut erhaltene Kindersachen bis
Größe 152, Babyausstattung,
Spielsachen, Kinderfahrzeuge,
Bücher und vieles mehr. Schwan-
gere haben bereits um 18 Uhr Ein-
lass, für alle anderen öffnen wir
die Türen von 18:30 bis 20 Uhr.

Der neue Vorstand des Musikzuges BergerhofDer neue Vorstand des Musikzuges BergerhofDer neue Vorstand des Musikzuges BergerhofDer neue Vorstand des Musikzuges BergerhofDer neue Vorstand des Musikzuges Bergerhof

Der Musikzug Bergerhof der Freiwil-
ligen Feuerwehr Reichshof hielt im
Januar seine Jahreshauptversamm-
lung in der Alten Schule Bergerhof
ab. Anwesend waren unter anderem
der Dirigent Tobias Sünder sowie der
Ehrenvorsitzende Udo Hammer.
Der 1. Vorsitzende Frank Hochhard
blickte auf ein rundum gelungenes
Vereinsjahr zurück. Besonders am
Herzen lag ihm die Neuauflage des
Thekenheftes mit seinen Showein-
lagen und der Publikumsbeteiligung
durch Rasseleiern - ein Format, das
weit über die Region hinaus für Be-
geisterung sorgte und in den sozia-
len Medien rege geteilt wurde. Auch
der gemeinsame Vereinsausflug
nach Bottendorf habe das
Miteinander im Verein weiter ge-
stärkt. Der Vorsitzende dankte al-
len, die mit ihrem Einsatz zu diesem
erfolgreichen Jahr beigetragen ha-
ben. Er betonte zudem, dass die po-
sitive Entwicklung in der Jugendar-
beit sehr erfreulich sei - es aber
weiterhin das Ziel bleibe, auch
bereits ausgebildete Musikerinnen
und Musiker für den Verein zu be-
geistern. Jugendwartin Alexandra
Rentschler berichtete von einem le-
bendigen Nachwuchsbereich: Unter-

richt wird auf Klarinette, Flöte, Saxo-
fon, Tuba und Schlagzeug angebo-
ten. Ein besonderer Moment war
das Weihnachtskonzert, bei dem
erstmals alle vier Klarinettenschü-
lerinnen gemeinsam auf der Bühne
standen. Für das Maifest arbeiten
Alexandra Rentschler und Dirigent
Tobias Sünder bereits an einem ers-
ten Auftritt eines Jugendorchesters -
eine schöne Perspektive für den Ver-
ein. Bastian Hammer berichtete für
die Fire Horns von einem weiteren
starken Jahr voller gut besuchter Auf-
tritte, die beim Publikum rundum
gut ankamen. Und es gibt einen be-
sonderen Grund zur Vorfreude: Die
Fire Horns feiern in diesem Jahr ihr
20-jähriges Bestehen. Auf dieses be-
sondere Jubiläum freut sich die gan-
ze Gruppe - und die eine oder ande-
re Überraschung ist bereits in Pla-
nung. Ein zentraler Punkt der Ver-
sammlung waren die Neuwahlen.
Dabei ergaben sich einige Verände-
rungen im Vorstand: Roger Rentsch-
ler, bisher Schriftführer, übernimmt
künftig das Amt des 1. Kassiereres.
Als neuer Schriftführer wurde Mari-
us Hammer gewählt. Janina Sauer
wurde in ihrem Amt als Sachverwal-
terin bestätigt, ebenso Alexandra

Rentschler als Jugendwartin. Der
Vorstand des Musikzuges Berger-
hof setzt sich damit wie folgt zusam-
men:
1. Vorsitzender: Frank Hochhard
2. Vorsitzender: Bastian Hammer
1. Kassierer: Roger Rentschler
2. Kassierer: Benedikt Schür
Schriftführer: Marius Hammer

Sachverwalterin: Janina Sauer
Notenwart: Manuel Weitz
Jugendwartin: Alexandra Rentschler
Der 1. Vorsitzende Frank Hochhard
schloss die Versammlung mit herzli-
chem Dank an alle Musikerinnen,
Musiker und Helfer und blickte zu-
versichtlich in ein spannendes Ver-
einsjahr.
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� Medikamentengabe

� rund ege

� Entlastungsleistung

� Hauswirtschaft

� roma ege

Wie Quartierskonzepte die Versorgung
im Alltag stärken können
Pflege findet in Deutschland über-
wiegend im privaten Umfeld statt.
Nach aktuellen Zahlen des Sta-
tistischen Bundesamtes und des
Bundesministeriums für Gesund-
heit gelten rund 5,2 Millionen
Menschen als pflegebedürftig;
mehr als vier von fünf werden zu
Hause versorgt, häufig durch An-
gehörige. Damit tragen Familien
einen zentralen Teil der Versor-
gung - oft neben Beruf, Kinderbe-
treuung und eigenen Verpflichtun-
gen. Die wachsende Zahl pflege-
bedürftiger Menschen trifft auf

eine alternde Gesellschaft, in der
zugleich weniger Angehörige ver-
fügbar sind. Entlastung im Alltag
wird damit zu einer gesellschaft-
lichen Aufgabe.
An dieser Stelle können ehren-
amtliche Quartierskonzepte ab-
hilfe schaffen. Der Begriff Quar-
tier bezeichnet das unmittelbare
Wohnumfeld einer Person oder
einer Gemeinschaft. In der Pflege
bedeutet „Quartier“ nicht nur der
Wohnort, sondern ein Netzwerk
aus sozialen Kontakten, lokalen
Angeboten und niedrigschwelli-

gen Unterstützungsangeboten.
Ziele quartiersbezogener Pflege-
und Unterstützungsstrukturen
sind, dass Menschen so lange wie
möglich in ihrer vertrauten Um-
gebung bleiben können, Alltags-
belastungen reduziert werden und
soziale Isolation vermieden wird.
Ein elementarer Baustein sind
Nachbarschaftsnetzwerke: Orga-
nisierte Gruppen von Menschen
im Quartier, die Unterstützung im
Alltag anbieten. Diese Hilfe be-
schränkt sich bewusst nicht auf
medizinische Pflegeleistungen,
sondern umfasst praktische Auf-
gaben wie Begleitung bei Spa-
ziergängen, Einkaufsdienste, Fahr-
ten zu Terminen oder das gemein-
same Gespräch. Solche Angebote
werden oft von Freiwilligenagen-
turen, Wohlfahrtsverbänden, Kir-
chengemeinden oder lokalen Ini-
tiativen koordiniert und durch
kommunale Stellen begleitet.
Besuchsdienste sind ein weiteres
wichtiges Element im Quartier:
Ehrenamtliche helfen dabei, Kon-
takte zu halten und Alltagswege
zu erleichtern. Sozialwissen-
schaftliche Untersuchungen legen
nahe, dass regelmäßige Besuche
das Gefühl von Einsamkeit und
soziale Isolation reduzieren, die
Lebensqualität im Quartier stei-
gern und damit indirekt auch die
Belastung für pflegende Angehö-
rige verringern. Dabei geht es aus-
drücklich nicht um medizinische
Aufgaben, sondern um soziale
Begleitung und praktische Unter-
stützung.
Zusätzlich entstehen im Quartier
verstärkt Mehrgenerationenpro-
jekte und Nachbarschaftszentren,
in denen Menschen unterschied-
lichen Alters gemeinsam aktiv

sind. Diese Projekte fördern den
Austausch zwischen Jung und Alt
und schaffen niedrigschwellige
Treffpunkte, die soziale Teilhabe
ermöglichen. Das Zusammenwir-
ken unterschiedlichster Akteur-
innen und Akteure - von Ehren-
amt über ambulante Dienste bis
zu kommunalen Koordinatoren -
trägt dazu bei, dass im Quartier
Hilfen dort ankommen, wo sie ge-
braucht werden und nicht nur dort,
wo etablierte Angebote bereits
bestehen.
Quartiersbezogene Ansätze gehen
über traditionelle Nachbarschafts-
hilfe hinaus, weil sie formelle und
informelle Unterstützung
miteinander verknüpfen. Sie er-
gänzen das klassische Versor-
gungssystem, indem sie soziale
Kontakte, praktische Hilfen im All-
tag und niedrigschwellige Treffen
zur Verfügung stellen. Diese
Strukturen sind kein Ersatz für
professionelle Pflege, entlasten
aber Familien und können dazu
beitragen, dass Menschen länger
im eigenen zuhause bleiben kön-
nen, ohne überfordert zu sein.
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Endlich wieder raus!
Das Outdoor-Wohnzimmer wartet

Wir genießen die stärkere Sonneneinstrahlung im Frühling und freuenWir genießen die stärkere Sonneneinstrahlung im Frühling und freuenWir genießen die stärkere Sonneneinstrahlung im Frühling und freuenWir genießen die stärkere Sonneneinstrahlung im Frühling und freuenWir genießen die stärkere Sonneneinstrahlung im Frühling und freuen
uns an Austrieb und Blüte der Pflanzen. Fotos: BGLuns an Austrieb und Blüte der Pflanzen. Fotos: BGLuns an Austrieb und Blüte der Pflanzen. Fotos: BGLuns an Austrieb und Blüte der Pflanzen. Fotos: BGLuns an Austrieb und Blüte der Pflanzen. Fotos: BGL

„Frühling lässt sein blaues
Band wieder flattern durch die
Lüfte, süße, wohlbekannte Düf-

te streifen ahnungsvoll das
Land...“. Dieses Gedicht von
Eduard Mörike aus dem Jahr

1832 ist typisch für die Epoche
der Romantik, aber es be-
schreibt bis heute das Gefühl,
das die Menschen im Frühling
empfinden.
Der Lenz markiert traditionell
die Erneuerung in der Natur.
Wir genießen die stärkere Son-
neneinstrahlung und höhere
Temperaturen, freuen uns an
Austrieb und Blüte der Pflan-
zen und das Erwachen vieler
Tiere aus dem Winterschlaf, die
Zugvögel kehren zurück. In vie-
len Kulturen gibt es Frühlings-
feste und Frühlingsrituale, die
die Vorstellungen von Wieder-
geburt, Verjüngung, Erneuerung
und Wiederauferstehung bein-
halten. Meteorologisch beginnt

der Frühling auf der Nordhalb-
kugel am 1. März - und
spätestens ab dann lässt sich
wahrnehmen, wie lebendig al-
les wird: Bienen summen an
den ersten Blüten, Amseln bau-
en ihre Nester und der Rasen
bekommt ein frisches Grün, als
würde selbst er aufatmen.
Frühjahr macht Lust auf GartenFrühjahr macht Lust auf GartenFrühjahr macht Lust auf GartenFrühjahr macht Lust auf GartenFrühjahr macht Lust auf Garten
Jetzt ist der richtige Zeitpunkt,
das persönliche Gartenjahr im
eigenen Grün zu starten. Die
Outdoor-Möbel werden ent-
staubt, die Terrasse auf Hoch-
glanz gebracht und vielleicht
bekommen die Blumenkästen
schon den ersten bunten Früh-
jahrsflor. An manchen Tagen lädt
ein gemütlicher Sessel in der
Mittagssonne zur frühen
Draußen-Siesta, dazu der typi-
sche Duft frischer Erde und das
Zwitschern der Vögel - schöner
lässt sich der Start in die wär-
mere Saison kaum genießen.
Rundum entspannt lassen sich
auch schon erste Pläne schmie-
den:
Wie wäre es mit einem kleinen
Frühlingsfest im Mai? Mit bun-
ten Lichterketten, hausgemach-
ter Limonade und Feuerschale
für knisternde Abendmomen-
te... So wird Garten schnell
wieder zum liebsten Treffpunkt.
Ob Stadtgarten oder ländliche
Terrasse - wieder draußen zu
sein, bedeutet Freiheit, Ent-

Wie wäre es mit einem kleinen Frühlingsfest im Mai? Mit buntenWie wäre es mit einem kleinen Frühlingsfest im Mai? Mit buntenWie wäre es mit einem kleinen Frühlingsfest im Mai? Mit buntenWie wäre es mit einem kleinen Frühlingsfest im Mai? Mit buntenWie wäre es mit einem kleinen Frühlingsfest im Mai? Mit bunten
Lichterketten, hausgemachter Limonade und Feuerschale für knisterndeLichterketten, hausgemachter Limonade und Feuerschale für knisterndeLichterketten, hausgemachter Limonade und Feuerschale für knisterndeLichterketten, hausgemachter Limonade und Feuerschale für knisterndeLichterketten, hausgemachter Limonade und Feuerschale für knisternde
Abendmomente.Abendmomente.Abendmomente.Abendmomente.Abendmomente.
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Ob Stadtgarten oder ländliche Terrasse - wieder draußen zu sein,Ob Stadtgarten oder ländliche Terrasse - wieder draußen zu sein,Ob Stadtgarten oder ländliche Terrasse - wieder draußen zu sein,Ob Stadtgarten oder ländliche Terrasse - wieder draußen zu sein,Ob Stadtgarten oder ländliche Terrasse - wieder draußen zu sein,
bedeutet Freiheit, Entspannung und Lebensfreude.bedeutet Freiheit, Entspannung und Lebensfreude.bedeutet Freiheit, Entspannung und Lebensfreude.bedeutet Freiheit, Entspannung und Lebensfreude.bedeutet Freiheit, Entspannung und Lebensfreude.

spannung und Lebensfreude.
Armin Knauer vom Bundesver-
band Garten-, Landschafts- und
Sportplatzbau (BGL) e. V.
schwärmt ebenfalls von dieser
Jahreszeit: „Auch für uns Profis
ist das Frühjahr jedes Jahr wie
ein neuer Anfang. Der Boden
ist nicht mehr gefroren, die
Temperaturen sind angenehm
und unsere Fachleute haben
sehr viel zu tun.
Jetzt wird vieles umgesetzt, was
von unseren Kundinnen und
Kunden in den Winterwochen
für ihren Garten geplant und
erträumt wurde.“ Das kann die
Planung und Anlage eines neu-
en Beetes sein, die Gestaltung
einer schattigen Terrasse im
sonnenverwöhnten Bereich des
Grundstücks oder der Bau ei-
nes Pools für Erfrischung an
heißen Sommertagen. Die Wün-

sche und Vorstellungen sind
hier ganz individuell und kön-
nen ebenso individuell von den
Expertinnen und Experten für
Garten und Landschaft umge-
setzt werden.
Im Frühjahrsgarten gibt es vielIm Frühjahrsgarten gibt es vielIm Frühjahrsgarten gibt es vielIm Frühjahrsgarten gibt es vielIm Frühjahrsgarten gibt es viel
zu tun!zu tun!zu tun!zu tun!zu tun!
Doch auch wenn keine großen
Veränderungen geplant sind, ist
es ratsam, sich zu Beginn des
neuen Gartenjahres für einen
Gartenrundgang mit dem Land-
schaftsgärtner oder der Land-
schaftsgärtnerin des Vertrau-
ens zu verabreden.
Armin Knauer: „Es gibt eine
Reihe von typischen Frühjahrs-
aufgaben, die wir jetzt bei un-
serer Kundschaft durchführen.
Hier oder da zeigt sich nach
dem Winter eine Lücke im Beet,
die mit neuen Pflanzen gefüllt
werden will. An anderer Stelle
ist ein Großstrauch zu be-
schneiden, damit er vital bleibt
und sich in schöner Form ent-
wickelt.“ Mehr noch, die Wege
wollen auf Sicherheit überprüft
und gereinigt, die technischen
Anlagen zur Gartenbeleuchtung
und -bewässerung kontrolliert
und auch der Gartenteich auf

Der Schnittlauch aus dem eigenenDer Schnittlauch aus dem eigenenDer Schnittlauch aus dem eigenenDer Schnittlauch aus dem eigenenDer Schnittlauch aus dem eigenen
Garten ist Schmuck … und leckereGarten ist Schmuck … und leckereGarten ist Schmuck … und leckereGarten ist Schmuck … und leckereGarten ist Schmuck … und leckere
Salatbeigabe.Salatbeigabe.Salatbeigabe.Salatbeigabe.Salatbeigabe.

Vordermann gebracht werden.
Der Rasen bekommt die erste
Düngung, im April wird vertiku-
tiert, um das Moos herauszu-
ziehen, und auch die Rosen
wünschen sich Aufmerksam-
keit. „Viele unserer Kundinnen
und Kunden kennen inzwischen
die Regel: Wenn die Forsythien
blühen, werden die Rosen ge-
schnitten“, berichtet Armin
Knauer und ergänzt: „Hierbei
ist wichtig zu wissen, dass im
Zeitraum vom 1. März bis zum
30. September laut Bundesna-
turschutzgesetz auch in priva-
ten Gärten nur ein schonender

Form- und Pflegeschnitt erlaubt
ist, um brütende Vögel zu schüt-
zen.“
Der Garten: ein Ort voller Mög-Der Garten: ein Ort voller Mög-Der Garten: ein Ort voller Mög-Der Garten: ein Ort voller Mög-Der Garten: ein Ort voller Mög-
lichkeitenlichkeitenlichkeitenlichkeitenlichkeiten
Ob im reinen Ziergarten oder
auch im Nutzgarten mit Ge-
wächshaus: Der Garten ist jetzt
jeden Tag mehr ein Ort voller
Möglichkeiten. Wer sich direkt
an die Realisierung seiner Wün-
sche machen möchte, findet auf
https://www.mein-
traumgarten.de/ eine Liste mit
Fachbetrieben des Garten- und
Landschaftsbaus in der Nähe.
BGL
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Veranstaltungen, Tipps und Termine in Reichshof

HVV Denklingen lädt ein
Jahreshauptversammlung in der Burg
Denklingen

Bis 12.Bis 12.Bis 12.Bis 12.Bis 12.     April,April,April,April,April, Hespert Hespert Hespert Hespert Hespert, AusstellungAusstellungAusstellungAusstellungAusstellung
Peter Leidig - Objekte ZeichnungPeter Leidig - Objekte ZeichnungPeter Leidig - Objekte ZeichnungPeter Leidig - Objekte ZeichnungPeter Leidig - Objekte Zeichnung
Malerei,Malerei,Malerei,Malerei,Malerei, samstags und sonntags 15-
17 Uhr, Platz der Künste 1. Für Grup-
pen und Schulklassen ist ein Besuch
nach Absprache per E-Mail an
info@kunstkabinetthespert.de mög-
lich. VA: Förderverein KUNST KABI-
NETT HESPERT,
info@kunstkabinetthespert.de
14. und 15. März, Eckenhagen14. und 15. März, Eckenhagen14. und 15. März, Eckenhagen14. und 15. März, Eckenhagen14. und 15. März, Eckenhagen, Brot-Brot-Brot-Brot-Brot-
backfestbackfestbackfestbackfestbackfest
11-17 Uhr, Bauernhofmuseum Ecken-
hagen, Reichshofstraße 20. Auf dem
Museumsgelände erwartet die Be-
sucher ein kleiner Markt mit regio-
nalen Produkten. Den Mittelpunkt
bilden die beliebten Brote aus dem
Backes. VA: Heimatverein Eckenha-
gen, Tel.: 02265 8214
17.17.17.17.17. März, März, März, März, März, online online online online online, VVVVVortrortrortrortrortrag „Spitzeag „Spitzeag „Spitzeag „Spitzeag „Spitze
bei Hitze“ - Das hitzerobuste Haus,bei Hitze“ - Das hitzerobuste Haus,bei Hitze“ - Das hitzerobuste Haus,bei Hitze“ - Das hitzerobuste Haus,bei Hitze“ - Das hitzerobuste Haus,
18 Uhr, Interessierte finden den Zu-
gangslink unter: https://
www.verbraucherzentrale.nrw/ener-
gie/onlinevortragsreihen-energie-
104568. VA: Verbraucherzentrale

NRW
18. März, Eckenhagen18. März, Eckenhagen18. März, Eckenhagen18. März, Eckenhagen18. März, Eckenhagen, Frühlings-Frühlings-Frühlings-Frühlings-Frühlings-
fest - Seniorenclub Eckenhagen,fest - Seniorenclub Eckenhagen,fest - Seniorenclub Eckenhagen,fest - Seniorenclub Eckenhagen,fest - Seniorenclub Eckenhagen, 15-
17 Uhr, Evangelisches Gemeinde-
haus. „Wir begrüßen den Frühling
mit guter Laune und Musik unserer
Rentner-Band.“ VA: Seniorenclub
Eckenhagen, Tel.: 02265 8699 oder
02265 9148
18.18.18.18.18. März, März, März, März, März, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, RepairRepairRepairRepairRepair-Café,-Café,-Café,-Café,-Café,
16 Uhr, Eckenhääner Lädchen,
Reichshofstr. 36. Bitte im „Ecken-
hääner Lädchen“ anmelden, damit
das benötigte Werkzeug vor Ort ist.
VA: Eckenhääner Lädchen, Tel.: 02265
9839480
19.19.19.19.19. März, März, März, März, März, Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger, FFFFFrischemarktrischemarktrischemarktrischemarktrischemarkt
MittelaggerMittelaggerMittelaggerMittelaggerMittelagger..... 9:30 - 13 Uhr, Dorfplatz.
Einkaufen und die Nachbarn treffen.
Der Markt in Mittelagger bietet
Fleisch, Wurst, Käse, Obst und Ge-
müse, Backwaren, Blumen und eine
mittlerweile berühmte Currywurst
an. VA: IG Dorf- und Spielplatz Mitte-
lagger e.V.
19.19.19.19.19. März, März, März, März, März, online online online online online, VVVVVortrortrortrortrortrag „Sonnen-ag „Sonnen-ag „Sonnen-ag „Sonnen-ag „Sonnen-
strom vom Dach“.strom vom Dach“.strom vom Dach“.strom vom Dach“.strom vom Dach“. 18 Uhr. Interes-

sierte finden den Zugangslink unter:
https://
www.verbraucherzentrale.nrw/
energie/onlinevortragsreihen-ener-
gie-104568. VA: Verbraucherzentra-
le NRW
20. März, Eckenhagen20. März, Eckenhagen20. März, Eckenhagen20. März, Eckenhagen20. März, Eckenhagen, Kleiderba-Kleiderba-Kleiderba-Kleiderba-Kleiderba-
sarsarsarsarsar..... 18-20 Uhr, AWO Familienzen-
trum Helene-Simon, Am Bromberg
7. Die Tischmiete für einen Bierzelt-
tisch beträgt 10 Euro; Reservierung
über WhatsApp: 0157 38532150. Ein-
lass für Schwangere ab 17:30 Uhr.
VA: Der Elternrat des Familienzen-
trums
20.20.20.20.20. März, März, März, März, März,     WWWWWehnrehnrehnrehnrehnrathathathathath, WWWWWeinprobeeinprobeeinprobeeinprobeeinprobe
Crossover - Crossover - Crossover - Crossover - Crossover - TTTTTasting Deutschland/asting Deutschland/asting Deutschland/asting Deutschland/asting Deutschland/
FFFFFrrrrrankreich.ankreich.ankreich.ankreich.ankreich. 18-21 Uhr, Gewerbepark-
straße 22. „In gemütlicher Atmos-
phäre verkosten wir acht Weine inkl.
spritzigem Aperitif - begleitet von
kleinen Snacks wie Oliven und fri-
schem Brot.“ Kosten: 35 Euro pro
Pers.; max. Teilnehmerzahl liegt pro
Tasting bei 20 Pers. VA: WEINBerg,
Tel.: 0170 5805056
21. März, Zimmerseifen21. März, Zimmerseifen21. März, Zimmerseifen21. März, Zimmerseifen21. März, Zimmerseifen, Kinderfloh-Kinderfloh-Kinderfloh-Kinderfloh-Kinderfloh-
markt.markt.markt.markt.markt. 11 - 14 Uhr, Biohof Klein, Am
Eichenholz 8. „Alles rund ums Kind“
kann angeboten und gekauft wer-
den - Spielzeug, Bekleidung, Kinder-
wagen, etc. Anmeldung unter:
info@biohof-klein.de oder bei Hele-
na Klein, Tel.: 0151 20010877. VA:
Familie Klein
21. März, Eckenhagen21. März, Eckenhagen21. März, Eckenhagen21. März, Eckenhagen21. März, Eckenhagen, Kinderfloh-Kinderfloh-Kinderfloh-Kinderfloh-Kinderfloh-
markt.markt.markt.markt.markt. 11 - 15 Uhr, Mensa der Ge-
samtschule, Hahnbucherstr. 23.
Schnäppchenjagd für die ganze Fa-
milie. Kinderkleidung, Spielsachen
und Kleidung für Mütter u.ä. Frische
Waffeln & Getränke. Bitte den Ein-
gang von hinten nutzen, aus Rich-
tung Vogelpark/Sporthalle. VA: Men-
saverein der Gesamtschule Reichs-
hof e.V.
22. März, Eckenhagen22. März, Eckenhagen22. März, Eckenhagen22. März, Eckenhagen22. März, Eckenhagen, Puppenthe-Puppenthe-Puppenthe-Puppenthe-Puppenthe-
ater „Das kleine Zottel Mottel“.ater „Das kleine Zottel Mottel“.ater „Das kleine Zottel Mottel“.ater „Das kleine Zottel Mottel“.ater „Das kleine Zottel Mottel“. 15

Uhr, Eckenhääner Huus, Reichshof-
straße 30. Für Große und Kleine ab
ca. 3 Jahren. Dauer ca. 45 Minuten.
Einlass: 14:45 Uhr, Beginn 15 Uhr.
Preise: Euro 7 Kind, Euro 9 Erwach-
sene, Euro 20 Familien. Weitere In-
formationen und Tickets unter Tel.:
02265 470 oder
kurverwaltung@reichshof.de, VA:
Kultur im Ferienland Reichshof, Tel.:
02265 9425
26.26.26.26.26. März, März, März, März, März,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte, Lia Lia Lia Lia Lia TTTTTreff-reff-reff-reff-reff-
punkt Pflegende punkt Pflegende punkt Pflegende punkt Pflegende punkt Pflegende AngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörige..... 11-13
Uhr, Lia® Zentrum, Crottorferstraße
16 a. Bei diesen Treffen stehen die
Angehörigen von zu pflegenden
Menschen im Mittelpunkt. Teilnah-
me kostenfrei. VA: Lia®Initiative e.V.,
E-Mail: lia-zentrum@lia.de,
www. re i chsho f.do r fwohnen-
digital.de, Tel.: 02297 9759600
26.26.26.26.26. März, März, März, März, März,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte, „W„W„W„W„Wa-a-a-a-a-
ckelkontakt“- Parkinson Selbsthil-ckelkontakt“- Parkinson Selbsthil-ckelkontakt“- Parkinson Selbsthil-ckelkontakt“- Parkinson Selbsthil-ckelkontakt“- Parkinson Selbsthil-
fegruppefegruppefegruppefegruppefegruppe..... 11-13 Uhr, Lia® Zentrum,
Crottorferstraße 16 a. Alle Betroffe-
nen sind willkommen. Weitere Infor-
mationen gibt es über das Lia-Zen-
trum. Teilnahme kostenfrei. VA:
Selbsthilfegruppe „Wackelkontakt“,
Email: lia-zentrum@lia.de,
www. re i chsho f.do r fwohnen-
digital.de, Tel.: 02297 9759600
27.27.27.27.27. März, März, März, März, März,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte, RepairRepairRepairRepairRepair-----
CaféCaféCaféCaféCafé
15-17 Uhr, Jugendtreff, Bärenhardt
4. Anmeldung bei Hans Gerd Bauer,
Tel.: 02297 902763. VA: Lia®Initiative
e.V, Monika Gries, Tel.: 02297 1286
29. März, Eckenhagen29. März, Eckenhagen29. März, Eckenhagen29. März, Eckenhagen29. März, Eckenhagen, Konzert inKonzert inKonzert inKonzert inKonzert in
der Reihe „Kurkonzerte & mehr inder Reihe „Kurkonzerte & mehr inder Reihe „Kurkonzerte & mehr inder Reihe „Kurkonzerte & mehr inder Reihe „Kurkonzerte & mehr in
Reichshof“.Reichshof“.Reichshof“.Reichshof“.Reichshof“. 15-16 Uhr, MEDICLIN
Klinik Reichshof, Berglandstraße 1.
An diesem Nachmittag spielt und
singt der Kölner Musiker Winfried
Bode, u.a. aus den Genres Sixties
und Pop. Der Eintritt ist frei. VA: Kul-
tur im Ferienland Reichshof, Tel.:
02265 9425

Der Vorstand des Heimat- und
Verschönerungsverein Denklin-
gen lädt am 30. März zur Jahres-
hauptversammlung in die Burg
nach Denklingen ein.
Ab 19:30 Uhr werden neben den
Formalia auch eine Rückschau auf

das vergangene Jahr gehalten und
über anstehende Veranstaltungen
im kommenden Jahr sowie im Jahr
2027.
Mitglieder und Interessierte Bür-
gerinnen und Bürger sind herzlich
eingeladen.
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Im Alter lassen Hören und Sehen oft gemeinsam nach
Wenn Menschen älter werden,
verändert sich nicht nur ein ein-
zelner Sinn. Häufig treten Hör- und
Sehveränderungen gleichzeitig
auf. Forschungsteams der Univer-
sität Köln und des Deutschen Zen-
trums für Neurodegenerative Er-
krankungen weisen seit Jahren
darauf hin, dass Hör- und Sehver-
mögen im Alter eng miteinander
verbunden sind. Ein Grund dafür
sind biologische Alterungsprozes-
se: Strukturen im Innenohr und in
der Netzhaut verlieren an Leis-
tungsfähigkeit, Nervenbahnen
verarbeiten Reize langsamer, und
das Gehirn kompensiert Ein-
schränkungen nicht mehr so ef-
fektiv wie früher.
Medizinerinnen und Mediziner
sprechen von einer „multisenso-
rischen Alterung“. Sie zeigt sich
in Zahlen: Laut Statistischem Bun-

desamt haben rund 30 Prozent
der über 70-Jährigen eine behand-
lungsbedürftige Hörminderung,
etwa ebenso viele leben mit deut-
lichen Sehproblemen. Fachleute
betonen, dass bereits leichte Ein-
schränkungen Folgen im Alltag
haben. Wer schlechter hört, rea-
giert später auf Warnsignale im
Straßenverkehr. Wer schlecht
sieht, bewegt sich unsicherer -
besonders bei Dämmerung oder
auf unebenem Untergrund. Tref-
fen beide Faktoren zusammen,
steigt die Unfallgefahr. Studien des
Kuratoriums Deutsche Altershilfe
zeigen zudem, dass die Mobilität
von Seniorinnen und Senioren um
bis zu 40 Prozent sinken kann,
wenn Seh- und Hörminderung
gleichzeitig auftreten.
Neben den praktischen Auswir-
kungen geht es auch um soziale

Teilhabe. Gespräche in Gruppen,
Treffen im Verein oder Familien-
feiern werden anstrengender,
wenn Sprache optisch und akus-
tisch nicht mehr vollständig wahr-
genommen wird. Viele Betroffene
ziehen sich zurück. Fachleute se-
hen einen Zusammenhang zwi-
schen unversorgter Hör- und Seh-
beeinträchtigung und einem er-
höhten Risiko für depressive Sym-
ptome. Gleichzeitig ist die Ver-
sorgung laut Branchenverbänden
gut ausgebaut:
Augenärztliche Kontrollen, digi-
tale Sehtests, moderne Gleitsicht-
oder Spezialbrillen sowie Hörge-
räte mit automatischer Sprach-
anpassung gehören inzwischen
zur Routine.
Sowohl Prävention als auch frühe
Diagnostik sind entscheidend.
Augenärzte empfehlen regelmä-

ßige Untersuchungen ab etwa 40
Jahren, Hörtests gelten ab 50 Jah-
ren als sinnvoll. In vielen Fällen
lässt sich der fortschreitende Ver-
lust verlangsamen - etwa durch
Behandlung eines grauen Stars,
Anpassung der Brillenstärke oder
den Einsatz moderner Hörsyste-
me. Auch in Pflegeeinrichtungen
wächst die Aufmerksamkeit. Meh-
rere Bundesländer fördern Projek-
te, bei denen mobile Hör- und Seh-
tests direkt vor Ort angeboten
werden, um Versorgungslücken zu
schließen.
Fachleute raten, Veränderungen
ernst zu nehmen und frühzeitig
Hilfe zu suchen. Denn gutes Hö-
ren und Sehen erleichtern nicht
nur Orientierung und Mobilität,
sondern stärken auch die Fähig-
keit, aktiv am sozialen Leben teil-
zunehmen.
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Kirchliche Nachrichten
Die aktuellen Regeln zur Teil-
nahme an den Gottesdiensten
und Hl. Messen entnehmen Sie
bitte den Pfarrnachrichten und
der jeweiligen Homepage.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Marien- Kirchengemeinde Marien- Kirchengemeinde Marien- Kirchengemeinde Marien- Kirchengemeinde Marien-
hagen-Drespehagen-Drespehagen-Drespehagen-Drespehagen-Drespe
Gottesdienstzeiten: 9:30 Uhr
Marienhagen, 10:30 Uhr Huns-
heim, 11 Uhr Volkenrath. Jeden
ersten Sonntag im Monat fin-
det um 10:30 Uhr nur ein ge-
meinsamer Gottesdienst im
Wechsel statt. Die Gottesdiens-
te aus Hunsheim werden ge-
streamt und können über den
YouTube-Kanal der Kirchenge-
meinde oder über die Homepa-
ge parallel oder auch später
mitverfolgt werden:
www.mar ienhagen-drespe.de
Gemeindebüro Drespe 02296/
761, Gemeindebüro Marienha-
gen 02261/77673.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Denklin- Kirchengemeinde Denklin- Kirchengemeinde Denklin- Kirchengemeinde Denklin- Kirchengemeinde Denklin-
gengengengengen
Gottesdienst jeden Sonntag um

10:30 Uhr in der Kirche. Weite-
re Informationen finden Sie auf
der Homepage www.ev-kirche-
denklingen.de, Tel.: 02296-
999434, denklingen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eckenha-enha-enha-enha-enha-
gengengengengen
Am 12. März um 19 Uhr die ers-
te Passionsandacht, mit Diakon
Lukas Krüger und Konfirman-
den in der Kirche in Eckenha-
gen. Am 15. März um 10:10 Uhr
Gottesdienst mit Prädikantin
Gudrun Fenner-Simon, an-
schließend Kirchencafé. Am 19.
März um 19 Uhr zweite Passi-
onsandacht mit Diakon Lukas
Krüber, den Konfirmanden und
dem Posaunenchor. Am 22. März
um 10:10 Uhr Gottesdienst mit
Pfr. i. R. Achim Schneider. Am
26. März um 19 Uhr dritte Pas-
sionsandacht mit dem Sing-
team. Tel.: 02265-205, https://
evk-eckenhagen.de/
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Im Obe- Kirchengemeinde Im Obe- Kirchengemeinde Im Obe- Kirchengemeinde Im Obe- Kirchengemeinde Im Obe-
ren ren ren ren ren WiehltalWiehltalWiehltalWiehltalWiehltal

Gottesdienste finden abwech-
selnd in Odenspiel, Heidberg
und Wildberg statt. Tel.: 02297-
7807. E-Mail: im-oberen-
wiehltal@ekir.de, www.ev-
imoberenwiehltal.de
EvEvEvEvEv..... Gemeinschaft Brüchermüh- Gemeinschaft Brüchermüh- Gemeinschaft Brüchermüh- Gemeinschaft Brüchermüh- Gemeinschaft Brüchermüh-
lelelelele
Stephan Dresbach, Tel.: 02296/
90306
Freie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische Gemeinde
BrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühle
Tel. 02296/9999837
EvEvEvEvEv. -F. -F. -F. -F. -Freik i rchl iche Gemeindereik i rchl iche Gemeindereik i rchl iche Gemeindereik i rchl iche Gemeindereik i rchl iche Gemeinde
HunsheimHunsheimHunsheimHunsheimHunsheim
Sonntags, 10 Uhr Gottesdienst
in der Immanuel-Kapelle. 1.
Sonntag im Monat Gottesdienst
mit Abendmahl (ohne Li-
vestream). 2. - 4./5. Sonntag im
Monat Gottesdienst mit Li-
vestream unter www.efg-
hunsheim.de. Pastor Rainer
Platzek, Tel. 02261-52201, oder
E-Mail: pastor@efg-
hunsheim.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
DenklingenDenklingenDenklingenDenklingenDenklingen
Am 12. März um 18 Uhr Hl. Mes-
se, anschließend stille Anbe-
tung und Beichtgelegenheit. Am
15. März um 9:30 Uhr Hl. Mes-
se für Groß und Klein mit Soli-
brot-Aktion der Kita, mit dem
Kirchenchor und dem Kinder-
chor Notenflitzer, anschließend
Frühstück und Gemeindever-
sammlung. Am 16. März um 9
Uhr Hl. Messe. Am 19. März um
18 Uhr Hl. Messe, anschließend
stille Anbetung und Beichtge-
legenheit, ab 19:30 Uhr Kate-
chetischer Elternabend, Thema:
Die göttliche Liebe. Am 20.
März um 11:30 Uhr Kita-Got-
tesdienst. Am 22. März um 9:30
Uhr Hl. Messe. Am 23. März um
9 Uhr Hl Messe. Am 24. März
um 6 Uhr Frühmesse mit der
Schola, anschließend Frühstück.

Am 26. März um 18 Uhr Hl.
Messe, anschließend stille An-
betung und Beichtgelegenheit.
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo.
8:30 bis 12 Uhr, donnerstag-
nachmittags Termine nach Ver-
einbarung. Tel.: 02296-991169,
E-Mail: oberberg-
sued@erzbistum-koeln.de In
wichtigen seelsorgerlichen An-
gelegenheiten: Pastoralbüro
Waldbröl, Tel.: 02291-92250
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
St. Franziskus, Oberberg - Mit-St. Franziskus, Oberberg - Mit-St. Franziskus, Oberberg - Mit-St. Franziskus, Oberberg - Mit-St. Franziskus, Oberberg - Mit-
tetetetete
Am 12. März um 8:30 Uhr Hl.
Messe. Am 15. März um 11 Uhr
Hl. Messe. Am 19. März um 9
Uhr Hl. Messe für die Mitarbei-
ter/innen des Josefshauses in
der Kapelle. Am 25. März um
8.20 Uhr Ökumenischer Schul-
gottesdienst der GGS, um 10:15
Uhr Wortgottesdienst. Am 26.
März um 8:30 Uhr Hl. Messe.
Am 27. März um 8:30 Uhr Schul-
gottesdienst in der Kappelle St.
Josfeshaus. Am 29. März um 11
Uhr Hl. Messe mit dem Kirchen-
chor zu Palmsonntag. Weitere
Informationen unter
www.oberberg-mitte.de Die
Pfarrbüros sind wie folgt er-
reichbar: GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach 02261-
22197, Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr,
Mi., 16 bis 18 Uhr, Di. und Do.
14 bis 16 Uhr, Pfarrbüro Berg-Pfarrbüro Berg-Pfarrbüro Berg-Pfarrbüro Berg-Pfarrbüro Berg-
neustadtneustadtneustadtneustadtneustadt 02261-41004, Mo. bis
Fr. 9 bis 12 Uhr
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Am 21. März um 17 Uhr Sonn-
tagvorabendmesse, um 18 Uhr
Gemeindeversammlung. Das
Pfarrbüro Morsbach hat Mo.,
Di., Mi. und Fr. von 8:30 bis
12:30 Uhr und Do. von 14:30 bis
17 Uhr geöffnet. Tel.: 02294-
238. E-Mail morsbach@kath-
mfw.de, www.katholisch-mfw.de
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Sicher in die Zukunft

Foto: VDW/akz-oFoto: VDW/akz-oFoto: VDW/akz-oFoto: VDW/akz-oFoto: VDW/akz-o

Eine Ausbildung bietet derzeit
besonders sichere Berufsperspek-
tiven. Unter anderem zu diesem
Schluss gelangt eine aktuelle Stu-
die* des Instituts der deutschen
Wirtschaft (IW). Ausgebildete Fach-
kräfte sind demnach besonders ge-
fragt und haben stabilere Beschäf-
tigungsaussichten. Auch bei der Ein-
kommensentwicklung zahlt sich

eine Fachausbildung aus: Zwischen
2019 und 2023 stiegen die Gehäl-
ter von Fachkräften mit zwölf Pro-
zent stärker an als die von hoch-
qualifizierten Beschäftigten.
Eine Branche mit ZukunftEine Branche mit ZukunftEine Branche mit ZukunftEine Branche mit ZukunftEine Branche mit Zukunft
Angesichts der wirtschaftlichen und
technologischen Veränderungen
unserer Zeit sind Berufe gefragt,
die sowohl in zukunftsfähigen Bran-

chen angesiedelt sind als auch in-
dividuelle Entwicklungsperspekti-
ven bieten. In der Wellpappenin-
dustrie kommt beides zusammen:
Als vorbildliches Kreislaufprodukt
kann Wellpappe bereits heute viele
neue Anforderungen spielend leicht
erfüllen, von der die Gesamtheit
der Verpackungsbranche in den
kommenden Jahren betroffen sein
wird. Wellpappe bleibt unter ande-
rem dank ihrer Flexibilität bei vie-
len Abnehmerindustrien als
besonders unkompliziert anpass-
bares Verpackungs- und Transport-
material gefragt. Und damit ist auch
bei den Mitarbeitenden immer
wieder für Abwechslung und Her-
ausforderungen gesorgt - beim
Umsetzen gänzlich neuer Verpa-
ckungsideen, aber auch bei der
weiteren Verbesserung schon be-
stehender Lösungen.
VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige AusbildungsberufeAusbildungsberufeAusbildungsberufeAusbildungsberufeAusbildungsberufe
Ob technisches Know-how, hand-

werkliches Geschick oder gestalte-
risches Denken - die Wellpappenin-
dustrie bietet Ausbildungswege für
verschiedene Talente und Vorlieben.
Packmitteltechnolog*innen produ-
zieren innovative Verpackungslö-
sungen, Industriemechaniker*innen
und Elektroniker*innen sorgen für
einen reibungslosen Betrieb der
Maschinen und Industriekaufleute
handhaben die kaufmännischen
Prozesse im Hintergrund. Ein Ein-
stieg in die Wellpappenindustrie
kann darüber hinaus dank vielfälti-
ger Weiterbildungs-und Spezialisie-
rungsmöglichkeiten langfristig noch
andere spannende Karrierewege
eröffnen - bis hin zu Führungspositi-
onen.
*Quelle:
www.iwkoeln.de/studien/alexander-
burstedde-dirk-werner-eine-berufs-
ausbildung-bietet-den-groessten-
schutz-vor-arbeitslosigkeit.html
(akz-o)
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Freitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. März
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Samstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. März
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Montag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. März
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Dienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. März
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Mittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. März
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Donnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. März
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Freitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. März
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265/249

Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Straße 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Montag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. März
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Dienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. März
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Mittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. März
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Straße 67, 51702 Bergneustadt, 02261/48438

Donnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. März
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Freitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. März
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Straße 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstraße 16, 51597 Morsbach, 02294327

Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Wichtige Rufnummern für
den Notfall
Feuerwehr und Notarzt - 112Feuerwehr und Notarzt - 112Feuerwehr und Notarzt - 112Feuerwehr und Notarzt - 112Feuerwehr und Notarzt - 112
Polizei Notruf - 110Polizei Notruf - 110Polizei Notruf - 110Polizei Notruf - 110Polizei Notruf - 110
Ordnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der Gemeinde
Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010 (zu den
üblichen Dienstzeiten)
Unter der einheitlichen Notruf-
nummer 116 117116 117116 117116 117116 117 erreichen Sie
das Servicecenter der Kassen-
ärztlichen Vereinigung Nord-
rhein, wo medizinisch geschul-
tes Personal Ihren Anruf
entgegen nimmt, mit Ihnen das
weitere Vorgehen bespricht und
den Dienst habenden Arzt Ihres
Notdienstbezirkes verständigt.
Unter dieser Rufnummer wird
Ihnen auch der Notdienst der
Fachärzte mitgeteilt. Im Be-
reich Brüchermühle ist der Not-
dienst zusätzlich unter 02262-02262-02262-02262-02262-
980704980704980704980704980704 zu erreichen.
Kreiskrankenhaus Gummers-Kreiskrankenhaus Gummers-Kreiskrankenhaus Gummers-Kreiskrankenhaus Gummers-Kreiskrankenhaus Gummers-
bach bach bach bach bach TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02261-170 02261-170 02261-170 02261-170 02261-170
NotdienstpraxisNotdienstpraxisNotdienstpraxisNotdienstpraxisNotdienstpraxis Gummersbach,
Wilhelm-Breckow-Allee 20
51643 Gummersbach
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 Uhr bis 21 Uhr
Mittwoch und Freitag: 16 Uhr
bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, auch Rosenmontag:
10 Uhr bis 14 Uhr und 16 Uhr
bis 20 Uhr
Kinderärztliche Notdienstpra-Kinderärztliche Notdienstpra-Kinderärztliche Notdienstpra-Kinderärztliche Notdienstpra-Kinderärztliche Notdienstpra-
xis Gummersbachxis Gummersbachxis Gummersbachxis Gummersbachxis Gummersbach
Kreiskrankenhaus Gummers-
bach, Wilhelm-Breckow-Allee

20, 51643 Gummersbach
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
1. Oktober bis 31. März:
Mittwoch und Freitag: 16 Uhr
bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage und Rosenmontag: 9
Uhr bis 13 Uhr und 16 Uhr bis
20 Uhr
1. April bis 30. September:
Mittwoch und Freitag: 16 Uhr
bis 18 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage: 16 Uhr bis 20 Uhr
KreiskrKreiskrKreiskrKreiskrKreiskrankankankankankenhaus enhaus enhaus enhaus enhaus WWWWWaldbröla ldbröla ldbröla ldbröla ldbröl
TTTTTel. :el . :el . :el . :el . : 02291-820 02291-820 02291-820 02291-820 02291-820
NotdienstprNotdienstprNotdienstprNotdienstprNotdienstpraxisaxisaxisaxisaxis Waldbröl, Dr.-
Goldenbogen-Straße 10, 51545
Waldbröl (Zugang über Fried-
rich-Wilhelm-Str. / Notaufnah-
me)
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag: 16 Uhr
bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage und Rosenmontag: 10
Uhr bis 14 Uhr und 16 Uhr bis
20 Uhr
Augenärzt l icher NotdienstAugenärzt l icher NotdienstAugenärzt l icher NotdienstAugenärzt l icher NotdienstAugenärzt l icher Notdienst
Oberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer Kreis
in verschiedenen Facharztpra-
xen in Oberbergischer Kreis
(Auskunft unter 116 117):(Auskunft unter 116 117):(Auskunft unter 116 117):(Auskunft unter 116 117):(Auskunft unter 116 117):
Mo, Di, Do: 19 - 21 Uhr, Mi, Fr:
13 - 21 Uhr, Sa, So, Rosenmon-
tag: 8 - 21 Uhr
Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0180-5986700
TTTTTierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte: www.tieraerzte-
oberberg.de/notdienst.php
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Einen Ansprechpartner im VVVVVe-e-e-e-e-
terinärterinärterinärterinärterinär- und Lebensmittelüber- und Lebensmittelüber- und Lebensmittelüber- und Lebensmittelüber- und Lebensmittelüber-----
wachungsamtwachungsamtwachungsamtwachungsamtwachungsamt für dringende
Tierschutzfälle und Lebensmit-
telvergiftungen und -beschwer-
den erreichen Sie unter Tele-
fon-Nummer 02261 65028.
Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:
Gas Tel.: 02261-3003-0
Wasser Tel.: 0171-8236496
AggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbH
Alexander-Fleming-Straße 2,
51643 Gummersbach
Störungsmeldung StromversorStörungsmeldung StromversorStörungsmeldung StromversorStörungsmeldung StromversorStörungsmeldung Stromversor-----
gung:gung:gung:gung:gung: Tel.: 02261 2300074
Störungsmeldung ErdgasversorStörungsmeldung ErdgasversorStörungsmeldung ErdgasversorStörungsmeldung ErdgasversorStörungsmeldung Erdgasversor-----

gunggunggunggunggung: Tel.: 02261 925050
WiehltalbahnWiehltalbahnWiehltalbahnWiehltalbahnWiehltalbahn Tel.: 0228-
850340-24 (Unfallmeldestelle
der Wiehltalbahn in Waldbröl)
Prima Com StörungsannahmePrima Com StörungsannahmePrima Com StörungsannahmePrima Com StörungsannahmePrima Com Störungsannahme
(Kabelfernsehen)(Kabelfernsehen)(Kabelfernsehen)(Kabelfernsehen)(Kabelfernsehen) Tel.: 0341-
42372000
Hi l fetelefon „Gewalt  gegenHi l fetelefon „Gewalt  gegenHi l fetelefon „Gewalt  gegenHi l fetelefon „Gewalt  gegenHi l fetelefon „Gewalt  gegen
FFFFFrrrrrauen“auen“auen“auen“auen“ Tel.: 116 016 (kosten-
los)
SchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatung
AWO Tel.: 02261-946950
Oberbergischer Kreis, Gesund-
heitsamt, Tel.: 02261-885343
donum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitae,,,,, Oberberg e Oberberg e Oberberg e Oberberg e Oberberg e.....     VVVVV.,. ,. ,. ,. ,
02261-816750

Notdienst der Apotheken
in der Gemeinde Reichshof
Den jeweils gültigen und aktuel-
len Bereitschaftsdienst der Apo-
theken im Gemeindegebiet ent-
nehmen Sie bitte dem Aushang,
den Sie im Eingangsbereich der
Apotheken in Wildbergerhütte,
Denklingen und Eckenhagen fin-
den. Um einen sofortigen Über-
blick zu haben, geben die Apothe-
ken im oberbergischen Süden ei-

nen „Notdienst-Kalender“
heraus. Dieser gilt für Morsbach,
Nümbrecht, Waldbröl, Wiehl und
Reichshof. Der Notdienst wech-
selt täglich um 9 Uhr. Bitte neh-
men Sie den Apotheken-Not-
dienst nur in dringenden Fällen in
Anspruch, denn diesen Service
leisten die Apotheker zusätzlich
zu ihren normalen Dienstzeiten.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 27. März 2026Freitag, 27. März 2026Freitag, 27. März 2026Freitag, 27. März 2026Freitag, 27. März 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.03.2026 um 10 Uhr19.03.2026 um 10 Uhr19.03.2026 um 10 Uhr19.03.2026 um 10 Uhr19.03.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik
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Gemeinsam gegen wilden Müll
Frühjahrsputz für die Natur

In vielen Orten engagieren sich auch die Jüngsten und räumen den Müll weg.In vielen Orten engagieren sich auch die Jüngsten und räumen den Müll weg.In vielen Orten engagieren sich auch die Jüngsten und räumen den Müll weg.In vielen Orten engagieren sich auch die Jüngsten und räumen den Müll weg.In vielen Orten engagieren sich auch die Jüngsten und räumen den Müll weg.

Der Bergischer Abfallwirtschafts-
verband (BAV) ruft auch im Früh-
jahr wieder zur Aktion „Wilden
Müll sammeln“ auf. Die Tage wer-
den länger, die Sonne lockt nach
draußen - doch leider hat der Win-
ter seine Spuren hinterlassen. An

Straßenrändern, auf Wiesen und
in Wäldern liegt noch immer acht-
los weggeworfener Müll.
Jetzt heißt es: Handschuhe an und
los geht’s!
Ob als Privatperson, mit Freun-
dinnen und Freunden, als Verein,

Schulklasse, Kita oder gleich als
ganze Gemeinde - jede Samme-
laktion zählt. Wer mitmachen
möchte, kann sich bestehenden
Aktionen anschließen oder ganz
einfach selbst eine organisieren
und vielleicht sogar online veröf-
fentlichen, um weitere Mitstrei-
terinnen und Mitstreiter zu ge-
winnen.
Der BAV unterstützt alle Enga-
gierten im Verbandsgebiet mit
Greifzangen (leihweise), Säcken
und Handschuhen. Die Anmel-
dung erfolgt unkompliziert über
das Formular auf http://
www.bavweb.de unter „Abfallbe-
ratung / Wilden Müll sammeln“.
Zum vereinbarten Termin stehen
die Materialien zur Abholung be-
reit.
Gemeinsam sorgen wir dafür, dass
unsere Natur wieder in voller
Pracht erstrahlt. Mach mit! Fra-
gen beantwortet die Abfallbera-

Jeder möchte doch die Natur ge-Jeder möchte doch die Natur ge-Jeder möchte doch die Natur ge-Jeder möchte doch die Natur ge-Jeder möchte doch die Natur ge-
nießen - doch der Müll stört viele.nießen - doch der Müll stört viele.nießen - doch der Müll stört viele.nießen - doch der Müll stört viele.nießen - doch der Müll stört viele.
Fotos: BAVFotos: BAVFotos: BAVFotos: BAVFotos: BAV

tung gerne telefonisch unter 0800
805 805 0 oder per E-Mail an
abfallberatung@bavmail.de.


